
 

Pfälzerwald-Verein 
Ortsgruppe Alzey 

 
Alzey, 24.07.2024 

          Einladung zur Wanderung 
           am Sonntag, dem 4. August 2024 

Oberhaardt: IngI   Hüttenhohl – Große Kalmit – Felsenmeer – St. Martin 
 

   Die Wanderung verläuft ausschließlich in schattigem Wald! 

 

Liebe Wanderfreunde, 
 
an der Hüttenhohl, wo die Kalmitstraße in die Totenkopf-Höhenstraße einmündet, beginnen wir unsere Wanderun-
gen. Leicht ansteigend geht es im schattigen Wald zur Suppenschüssel, einer Steinplatte mit einer muldenförmigen 
Einbuchtung. Abwärts geht es zur Totenkopf-Hütte und danach der alten Römerstraße folgend zurück zur Hütten-
hohl (473 m N.N.). 

Nun geht es stetig leicht bis mäßig ansteigend zum Hahnenschritt und zuletzt über Steinstufen zum Gipfel der  
Kalmit, mit 673 m N.N. höchster Berg des Pfälzerwalds. 

Von der Terrasse vor der Ludwigshafener PWV-Hütte genießen wir die herrliche Aussicht in die Rheinebene und zu 
den Höhen von Odenwald und Schwarzwald.  

In südwestlicher Richtung wandern wir weiter durch das 750 m lange Felsenmeer auf dem Hüttenberg mit seinen 
gewaltigen Felskolossen. An einer Aussichtshütte am südlichen Ende biegen wir ab auf einen Pfad, der uns ab-
wärts zur Wolselquelle und durch ein romantisches Tälchen zum Waldhaus Wolsel bringt. 

Wir überqueren die Straße und wandern weiter vorbei am Sandwiesenweiher zum Haus an den Fichten, wo wir zur 
Schlussrast einkehren. 

Die Kurztour wandert von der Hüttenhohl gleich zur Kalmit (ohne die Schleife über Suppenschüssel und Totenkopf-
Hütte) und von dort weiter wie die große Tour. 
 

 
Abfahrt: 10:30 Uhr in Alzey, Parkplatz „Am Römerkastell“, Jean-Braun-Straße 

 
 

Führung: Gisela Weinmann, Ralf Hoppe 
Wanderstrecke: 12 km; Kurztour 8 km 

Wanderzeit: 3,5 bzw. 2,5 Stunden 

Fahrtkosten: €19,- Mitglieder u. Familienangehörige, Jugendliche bis 16 Jahre frei 
€ 25,- Gäste 

Anmeldung: Dienstag, 30. Juli 2024, zwischen 17.00 und 20.00 Uhr 
bei Oberhellmann, Alzey, Telefon 06731 96074 

  
 Stornierung der Anmeldung nur bis Freitag vor der Wanderung. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Der Vorstand 


